
Wem gehört die Antike?

So lautete der Titel eines Vortrags von Marion 
Giebel auf dem DAV-Kongress 1994 (Gymnasium 
102, 1995, 133-143). Während man in den 80er 
und 90er Jahren des vergangenen Jahrhunderts 
die wissenschaftliche und schulische Beschäfti- 
gung mit der „Antike“ oft mühsam gegen den 
Zeitgeist „legitimieren“ musste, hat diese The- 
matik jetzt erfreulicherweise auch außerhalb der 
Schule wieder überall Konjunktur. Ausstellungen, 
Bildbände, Buchreihen, interdizplinäre Sonder- 
forschungsbereiche aller Art, Filme, DVDs, Fern- 
sehsendungen, Zeitungen, Wochenzeitschriften, 
Geschichtsillustrierte, kaum ein Medium lässt sich 
diesen Boom entgehen. Die „Antike“ (was immer 
das sein mag) wird spannend, unterhaltsam, 
lustvoll unter die Leute gebracht. Auch Latein ist, 
wie wir in dieser Zeitschrift mehrfach registrieren

konnten, wieder „in“. Ein bisschen gilt das sogar 
für das Fach Griechisch. Aber besteht nicht oft die 
Versuchung, in die mehr oder weniger unterhalt- 
same Kulturkunde auszuweichen? Sport, Theater, 
Erotik bei Griechen und Römern? Wie steht es mit 
der Steigerung der Fähigkeit, einen gründlichen, 
sicheren originalsprachlichen Zugang zu den latei- 
nischen und griechischen Autoren zu gewinnen? 
Jetzt, in der angesagten Luther-Dekade (bis 2017), 
sei ein Wort Martin Luthers in Erinnerung 
gerufen: „Und laßt uns das gesagt sein, dass wir das 
Evangelium nicht wohl werden erhalten ohne die 
Sprachen. Die Sprachen sind die Scheiden, darin 
dies Messer des Geistes steckt.“ (An die Ratsherren 
aller Städte deutschen Landes, 1524)
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